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Datenschutzhinweise gem. EU-DSGVO für Mitglieder im VPK-Hessen e.V. 

Der VPK-Hessen e.V. legt großen Wert auf den Schutz und sensiblen Umgang mit personenbezogenen 

Daten, die Mitglieder im Rahmen ihrer Mitgliedschaft an den Landesverband übermitteln. 

Hiermit wollen wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung personenbezogener Daten durch uns und 

Ihre Rechte diesbezüglich geben.  

 

1. Wer ist verantwortlich für die Datenverarbeitung und an wen können Sie sich mit Ihren 

Fragen wenden? 

Verantwortliche Stelle ist: 
 
Verband privater Träger der freien Kinder-, Jugend- und Sozialhilfe VPK Landesverband Hessen e.V. 
Ziegelhütte 2, 36381 Schlüchtern 
06661 96160 
post@vpk-hessen.de  

 

2. Welche Daten nutzen wir und aus welchen Quellen erheben wir die Daten? 

Wir verarbeiten diverse personenbezogene Daten, die wir von Ihnen erhalten, darunter die Angaben 

aus dem Aufnahmevertrag. 

 Solche personenbezogenen Daten können sein: 

Name, Anschrift, Telefonnummern, E-Mail-Adressen, Kontoverbindung, Tätigkeit, Fotos etc. 

 

3. Wofür und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Ihre Daten? 

Wir verarbeiten die o.g. personenbezogenen Daten nach den Bestimmungen der EU-DSGVO und des 

BDSG 

 zur Erfüllung vertraglicher Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO) 

 Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt zur Erfüllung unserer vertraglichen  

 Pflichten aus dem Aufnahmeantrag oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen  

 (Aufnahmeanfrage bzw. Auskunft). Dazu zählen u.a.: 

 die VPK-interne Mitgliederverwaltung 

 Zusendung verbandsinterner Informationen (z.B. Einladungen und Protokolle von 

Mitgliederversammlungen, Weitergabe aktueller Informationen und Newsletter aus Gremien und 

des Bundesverbands etc.) 

 Datenübermittlung an übergeordnete Verbände 

 Weitergabe von Mitgliedsdaten an Vereins- und Landesvorstandsmitglieder 

 Zusendung der Zeitschrift „Blickpunkt Jugendhilfe“ 

 

 aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO) 

Zudem können Sie in die Datenverarbeitung zu bestimmten Zwecken (z.B. Registrierung im 

bundesweiten Einrichtungsverzeichnis des VPK-Bundesverbandes) auch einwilligen, so dass die 

Verarbeitung auf Grundlage Ihrer Einwilligung rechtmäßig ist. Einwilligungen können jederzeit mit 

Wirkung für die Zukunft widerrufen werden – bis zu einem Widerruf erfolgte Verarbeitungen der Daten 

sind weiterhin von der erteilten Einwilligung gedeckt. 
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4. An wen übermitteln wir Ihre Daten? 

Innerhalb des Landesverbandes erhalten nur diejenigen Stellen / Mitarbeiter*innen Zugriff auf die 

Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen Pflichten benötigen.  

Darüber hinaus übermitteln wir Daten an den VPK-Bundesverband, die zur Erfüllung unserer 

vertraglichen Pflichten gegenüber dem Bundesverband erforderlich sind und etwa zur Verwaltung oder 

Abrechnung benötigt werden.  

 

5. Übermitteln wir Daten in ein Drittland? 

Eine Übermittlung von personenbezogenen Daten an Stellen in Staaten außerhalb der EU erfolgt 

nicht.  

 

6. Wie lange speichern wir Ihre Daten? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre Daten so lange, wie sie zur Zweckerfüllung notwendig sind. Sind 

die Daten für die Erfüllung unserer vertraglichen Pflichten nicht mehr erforderlich, werden sie 

regelmäßig gelöscht. Sie werden darüber hinaus noch aufbewahrt zu folgendem Zweck: 

Erfüllung steuer- und abrechnungsrechtlicher Aufbewahrungsfristen (Handelsgesetz, 

Abgabenordnung, ggf. Verordnungen zur Finanzierung des Landesverbandes), die Fristen betragen 

zwischen 2 und 10 Jahren ab Schluss des Jahres, in welchem die Pflicht zur Erklärung etwa 

gegenüber dem Finanzamt entstand. 

 

7. Welche Rechte haben Sie? 

Jede/r Betroffene hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, auf Berichtigung nach Art. 16 

DSGVO, auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 

DSGVO, auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO sowie auf Widerspruch nach Art. 21 

DSGVO, Recht auf Auskunft und Löschung mit den Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 

Auch besteht das Recht auf Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde gem. Art. 77 

DSGVO. 

Schließlich können Sie uns gegenüber erteilte Einwilligungen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

widerrufen. Verarbeitungen auf Grundlage der Einwilligungserklärung bis zum Widerruf sind weiterhin 

zulässig. 
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8. Müssen Sie Daten bereitstellen? 

 Sie müssen uns die Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung des Vertrags 

 erforderlich sind. 

 Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO: 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1e und f 
DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei 
denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst per Mail an post@vpk-hessen.de 
gerichtet werden. 

 


